
TischtennisJugend muss noch trainieren für Olympia 
 

 

Es ist schon zur Tradition geworden, dass das Kreisfinale des Schulwettkampfes 
„Jugend trainiert für Olympia“ im Tischtennis in unserer Schule ausgetragen wird. 
Am 22.02.11 war es soweit, dass wir unsere Gegner begrüßen konnten. In den 

vergangenen Jahren war es immer recht einfach, uns gegen die Mannschaften aus 
dem Burgenlandkreis durchzusetzen. Dem war in diesem Jahr nicht so. In letzter 

Minute und insbesondere dank der überzeugenden Leistungen von Claudius von 
Thaler und Carl Pinkert schaffte es unser Team der WK II (Jahrgang 94-96) die 
Fahrkarte nach Riestedt zum Regionalfinale zu lösen um sich dort mit den besten 

Mannschaften des südlichen Sachsen-Anhalt zu messen. Die WK IV-Mannschaft 

unserer Schule (Jahrgang 98-99) hatte es wesentlich einfacher. Sie konnte sich 
kampflos für das Regionalfinale qualifizieren. 
Am 09.03.11 dann, als wir in Riestedt auf Gegner aus Halle, Landsberg, Wettin und 

Quedlinburg trafen, wurden die Anforderungen natürlich nicht geringer und die 

Gegner sehr viel professioneller. So schafften es unsere Teams trotz harten Kämpfen, 
umjubelten Siegen, sensationellen Aufholjagden und Ballwechseln auch mit dem 
besten Teamgeist nicht sich gegen die anderen Schulen durchzusetzen und belegten 

am Ende eines wirklich anstrengenden Tages die Plätze 4 (WK IV) und 5 (WK II). 
 

Für unsere Schule standen am grünen Tisch: 
 

Claudius von Thaler, Florian Weiser, Aiko Schmeißer, Lucas Vorpahl, Yannic 
Hirschmann, Carl Pinkert, Henner Wehrs  in der WK II sowie 

 
Jonathan Suske, Christian Schmutzler, Paul Schwetlick, Tom Teußner, Elias Just, 
Quentin Bernstein und Jasper Hoffmann in der WK IV 

 

 
 

 
 



 
 

 

 

 

 
 
 

 
 

 

 
Karin Ehrlich-Hoffmann (Sportlehrerin) 


